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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Mnrg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 72 . Samstag den 6 . September 1823 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privileg io .

Bekanntmachungen .
Man findet sich veranlatzk , das mit den Eilwaqcn reisende Publikum aus nachstehende Punkte der be¬

stehenden Postv . rordnunq wiederholt aufmerksam zu machen .

1 Das Rusegepack , welches in verschlossenen Koffern , Mantclsäcken , Felleisen u . s. w . besteht , soll

wenigsten ' >i -re Stunde vor der Abfahrt oder Durchfahrt des Eiswagens , und wo diese zur Nachtzeit
'
Statt

findet , den Nachmittag vorher - ur Post gebracht werde ».

Zel^ s Stück dieses Gepäcks muß mit erncr lesbar geschriebenen und gut befestigten Adresse , das heißt , mit

dem Namen des Reisenden , und deS Bestimmungsortes , versehen , und auch der Wcrch deffelben darauf

angegeben scyn .
Nur für das auf solche Art der Post übergebene Gepäck , welches auch im Passagierbillet bescheinigt

wird , haftet tue Postadminisiration .
r ) Das kleine Handgepäck , welches der Reisende unter eigener .Aufsicht behält , oder dem Condistteur

zur Besorgung übergiebt , als Nackt '
acke , Hutschachteln , Regenschirme rc . wird ohne besonderes Verlangen

nrcht eingeschrieben , folglich von Seilen der Postanstalt auch nicht dafür gehaftet .

Zum Besten der Reisenden will man jedoch dieselben veranlassen ., solche Gegenstände nicht blos durch

einen Domestiken , Hausknecht oder Packersgebüifen zur Post bringen zu lassen , sondern dieselben dem Con -

ducl . ur selbst genügend zu bezeichnen und besonders anzuempfthlen . Gerathendergleichen Gegenstände in Ver¬

lust , so kann sich der Reifende deshalb blos an den Eonducteur halten .

Karlsruhe den 25 . August itzrz .
Eroßberzogliche Ober - Post Direction .

Frdr . von Fahnenbcra . reckt. F i e ß.

Die öffentliche Verlosung der im Jahr 18 * » planmasiq zurückzuzahlendctt r rov S ' ück Amortssations -

KasseObliaa i . nen vom Anl . ben ad 6 Lllilioncn de >h » 8 so wie der planmafigcn Gewinnst « wird Lonlag

den d . Ä . im Wielanbi ' schen Saale zum Badischen Hof dahier in B . i eyn der . rnannr . n Eommission

statt finden , wobei jedermann
' ft - ien Zutritt bat .

Die herauskommende Ob izarionen werden nebst den darauf fallenden Gewinnst .-» im llaufe deS Jahrs

, 8 r 4 auf den Zinetermin der Obligationen gegen Rückgabe derselben und deren w . irer » ZinsCoupons so-

wobl . b . i unr . re . i .hnet . r Kaffe » nd bei den KreisKaffen in Freibucg und Mannh . d » , als auch bei Herrn

I . W . R . inbarot in ^ cannlnim und bei Herrn I . Goll und Sohne in Frankfurt a . M . ohne irgend

«inen Lb -ug daar im i ( st . Fuß befahlt .
Karlsruhe den 4 . September » ^ *3 .

Ecoßherzoqliche ZfmorkisakionsKasse .

Bekanntmachungen . womit zugleich di« — eines Obcrhebarztes verbunden

Durcy die Airersbalber erfolgte Pensio .nirung wiederum besetzt werden ,

des siiib .ni .« ,, Scadt - und Lanopbijchkuö HofratdS . Es haben gch also die Eompelenten um diese

vr . Hirsch >n Bruchsal , mutz nun dies« Stelle , Stelle mit welcher die tarifmasige LandphystkatSbe .
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soldung verbunden ist , binnen 6 Wochen vorschrists -
mäsig bei der Großh . SaniiätsCommission zu

'
mel¬

den .
Da höchstem Befehl qcmas , dem Physikat zu

Mosbach ein Assistenzarzt mit einem Gebalt von
150 fl . bcigegeben werden solle , so haben sich die Com -
petcnten um diese Skelle binnen 6 Wochen verschrists -
mäsig bey der Großh . SanitatsCommissicn zu melden .

Bey der heute erfolgten vierte » Serien Ziehung
für das Jahr > 8 * 3 wurden nachstehende Nummern
gezogen :
SerieNro . 645 enthaltend LoosNro . 644 oi bis flizoo

- - 314 » - - 3 ’ 301 - 3 ' 4 oo
. - » 53 - - - 15 *01 - i 53 , )0
< s 160 = - > 15901 - 16000
* , 830 - > - 8 * 9« » - 83000
. - 786 > - - 7850 ' - 78600

welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Karlsruhe den 1 . Sept . > 8 *3

Großh . Badische Amortisationskasse .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladcn . —
Aus dem

Bezirksamt Baden .
( r ) zu Oosscheuern an den in Gant erkann¬

ten Joseph Kartal , Bürger und Webermeister , auf
Freitag den 19 . Sept . d . I - auf Großh . Amtskanz -
ley zu Baden .

(r ) zu Haue ne b e rste in an den in Gant er¬
kannten Bürger Ferdinand H i r t h , auf Freitag den
19 . Sept . d . I . auf Großh . Amtskanzley zu Baden .
Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(3 ) zu B ü h l e r k h a l an die in Gant erkannte

Kilian W0 l fi sch e Wsitwe , auf Dienstag den 19 .
Oktober d . I . auf Großh . Amtskanzley zu Bühl . A . d .

Bezirksamt Durlach .
( r ) zu Aue an das in Gant erkannte Vermö¬

gen des Christian Wiflinger , auf Donnerstag
den , 8 . Sept . d . I . Nachmittags 1 Uhr auf Großh .
Amtskanzlei zu. Durlach . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( 0 zu Sulz an gautmasig verstorbenen

Schuster Mathias Stulz , auf Mittwoch den 17 .
Sept . d . I . früh 9 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu
Lahr . Au § dem

Bezirksamt Oberklrch .
( r ) zu Nuß bach an den in Gant erkannten

Dominik Dittel , auf Freitag den 19 . Sept . d . I .
Vormittags 8 Uhr bei Großh . Bezirksamt zu Ober -
kirch. Aus dem

Obcramt Offenburg .
(3 ) zu Ap p e n w c i e r an den in Gant erkannten

Nachlaß des Franz Joseph W jedem ec , auf Mon¬
tag den ar . Sept . d . I . auf Großh . OberamtsKanz -
ley zu Off . nburg .

( 2 ) zu Durbach an den in Konkurs erkann¬
ten Nachlaß des Michael Schwab , auf Freilag
den 26 . Sept . d . I . auf Großh . Oberamtskanzlci zu
Offenburg . Aus dem

Obcramt Pforzheim .
(3 ) zu Ispringen an das in Gant erkannte

Vermögendes Sebastian Mößner , auf Donnerstag
deu 25 . Sept . d . I . bei Großh . Obcramlskanzley
zu Pforzheim .

( >) Mannheim . sSchuldenliquidätivn .j Da
der hiesige Handelsmann H . G . Maier heute seine
ZahlungsUnvermögenhcit erklärte , und in Folge die¬
ser Erklärung formeller Konkurs gegen ihn . erkannt
worden ist , so werden alle dessen unbekannte Gläubi¬
ger zur Anzeige und Richtigstellung ihrer Forderun¬
gen , so wie zum Verfahren über einen etwa ange -
sprvchen werdenden Vorzug auf den iz . Octvber d . I .
Morgens 9 Uhr vor Unterzeichneter Stelle , unter
dem Rechtsnachtheile vorgeladen , daß die sich nicht
meldenden von der gegenwärtigen Masse werden aus¬
geschlossen werden .

Mannheim den 26 . August 1823 .
Großh . Stadlamt .

(r ) Offen bürg . fAufforderung .j Die Erb¬
schaft des Andreas Dann er von Zell ist mit der
Vorsicht des Erbverzeichnisses angetreken . Dessen
Gläubiger werden daher aufgefordert , am Mittwoch
den 17 . Sept . d . I . auf der Oberamtskanzlci dahier
ihre Ansprüche anzumelden und rechtsgenügend aus¬
zuführen , widrigcNs die Auseinandersetzung der Masse
ohne alle Rücksicht auf die Ansprüche der Ausblei -
benden lediglich mit Beachtung der Forderungen und
Anträge der erschienenen Gläubiger geschehen wird .

Offendurg den 20 . August > 8 *3 -
Großh . Oberamt .

(3 ) Offenburg . fAusfordcrung .j Die Erb¬
schaft des Bürgers Joseph Wied einer , Georgcn -
Sohn v . Urloffen ist , wegen Bethciliqunq minder¬
jähriger Kinder , mit der Vorsicht des Erbverzcich -
nisses angetreten : dessen Gläubiger werden daher
aufgefordert , am Donnerstag den 11 . Sept . d . I .
auf der Obcramtskanzley dahier ihre Ansprüche an¬
zumelden und rechtegenügend auszuführen , widrigens
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bi ? ?luscinandersehung der Müsse - ohne olle Rücksicht

auf die Ansprüche der Ausbleibcndcn lediglich mit Be¬

achtung der Forderungen und Anträge der erschiene¬
nen Gläubiger geschehen würde .

Osstnburg , den «9 August , ZrZ .
Grckderiogl . Obcramr .

(z ) Offenburg . [?fufforbeturtg .] Die Erb¬

schaft des Mathaus Kopf von Durbach , ist mit der

Vorsicht deS Erbverzeichnisses angetreten : dessen

Gläubiger werden daher aufgcfordert , am Mittwoch
den io . September d. I . Nachmittags auf der dies¬

seitigen Oberamtskanzliy ihre Ansprüche anzumelden
und auszusühren , widrigens die Auseinandersetzung
der Masse ohne alle Rücksicht auf die Ansprüche der
Ausbletbendcn lediglich mit Beachtung der Forderun¬
gen und Anträge der erschienenen Gläubiger geschehen
wird . Off . nburg , den io . August « 8rz .

Großherzogl . Oberarm .

M u n d t o d t - E r k l ä r u n g e n.
*" ( i ) Freiburg . ^Mundtodterklärung . ^ Durch
Beschluß des Hochprei

' ßl . Kriegsmiiiisten
'
i vom ZO.

Juli d . I . Nro . / roz . ist Joseph Bürkle von
Waltershofen , Gemeiner bei dem Großh . Dragouer -

regiment o. Gcusau Nro . 2 . im ersten Grad mund -
todt erkläre , und Anton Bürkle von Walters¬

hofen als sein Pfleger ausgestellt , ohne dessen Zustim¬
mung mit dem Dragoner Bürkle keine im ß . 5,3 .
deS Landrechts bemerkte Handlung gültig eingcgangcn
werden kann .

Freiburg den 20 . August > 8rZ .
Großherzogl . Landamt .

'E r b v 0 r l a d u n g t tt.
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . Aus dem ■

Bezirksamt Gengenbach .
( « ) von Oberharmers bach die über 20

Jahre unwissend wo abwesende Gebrüder Anton und
Johann Herrmann , deren Vermögen in 234 fl.
55 kr . besteht .

( 0 Bruchsal . s Verschollenheitserklärung , j
Ulrich Stelzer von Untergrombach , welcher unge¬
achtet der diesseitigen öffentlichen Vorladung vom 25 .
Februar v . I . Nro . z 6 >9 - stch inzwischen nicht sistirte ,
wird nunmehr für verschollen erklärt , und verordnet ,
daß sein Vermögen seinen bekannten nächsten Anver .
wandten in fürsorglichen Besitz überlassen werden solle .

Bruchsal den 21 . August 18 *3 .
Großh ,rzoglicheS Lberamt,

( 2) Eberbach . s Verschollenheitserklärung , j
Der am 20 . May v. I . öffenllich vvrgcladcne Ni¬

kolaus F r i e ß von Sirümpfe .broim ist nicht erschie¬
nen , auch hat er sich sonst nicht gemeldet , die Ver¬

schollenheitserklärung wird -daher gegen ihn ausgespro¬

chen , und sein in vormundschaftlicher Verwaltung

stehendes Vermögen von 130 fl . seinen nächsten Ver¬

wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen

Besitz übergeben . Eberbach den August » 8 *3 -
Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 Durlach . sAlifforderung.s Der Bürger
und Rorbgerber Johann Jakob Luger von Durlach ,
ein Ehemann und Vater von 4 Küstern , tv irb seit
dem , 9 . Oklbr . , 8 > 7 - vermißt , ohne daß bis jetzt
eine weitere Spur von ihm bekannt worben ist . Auf

Ansuchen seiner Relicken wird derselbe aufgefordect ,

sich binnen Jahresfrist dahier zu stellen , oder von

seinem Aufenthalt Nachricht zu ertheilen , widrigen¬

falls er für verschollen erklärt wird .
Durlach den r6 . August » 823 .

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen »

( 1 ) Emmendinqen . sDorladungZ Martin

Schee rer von Matterdingen halben Verdacht auf

sich gezogen , mehrere Diebstähle begangen zu haben ;

da sich derselbe von Haus entfernt hat, - so wird er

hiermit aufgefordert , sich binnen 2 Monaten dahier

zu steilen und die ihm zur Last gelegt werdende Dieb¬

stähle zu rechtfertigen , widrigenfalls sonst nach den

Landcsgelctzcn gegen ihn verfahren werde .
Emmcndingcn den 29 . August 1823 .

Großherzogl . OberAmt

( , ) Haslach . sVorladung . f Andreas Becht ,

lediger Töpfergeselle , geboren zu Hausach den 5 . April
* 803 , welcher die ihm ertheüte Wandersbewilligung
überschritten , und sich bey der Eonscription für das

Jahr , 8 * 3 nicht gestellet hat , wird hiemit aufgefor -

dert , sich binnen 6 Wochen dahier zur Verantwortung

zu stellen , widrigenfalls nach Umfluß dieser Frist ohne

weiteres nach den Landesgefetzen gegen ihn verfahren
werden würde .

Haslach den 30 . August > 8rz .
Großberzogl . Berirksamt

( 2 ) Emmendinqen . fVorladung .f Georg

Friedrich Adler von Bahlingen , Tambour unter
dem Großh . LinienJnfanterieRegiment von Neuen -

stein , ist am ir . d . M . zum wiedcrholtenmale aus
der Garnison kin Freiburg desertirt Derselbe wird
nun aufgefordert , innerhalb 6 Wochen entweder bei
dem Großh . RcgimentsKommandv in Freiburg eher

dahier stch zu stellen und sich , zu rechtfertigen , tvihri -



gcnfflW die gesetzliche Strafe gegen ihn ausgesprochen
werten wird .

Emmcndinien den 29 . August > 8rZ .
Großberzoqliches Oberamt .

( , ) Rastatt . sVorladunq . l ?bnkon GauS
von 'Kupp , nheim , Tambour bcy dem zweiten Linien -
Jnfauteri . Regimenr ist am 2Z . August zi . m drilken -
wal aus der Garnison Konstanz deserlirt . Derselbe
Wied dader aufaefordert , sich binnen 4 Wochen ent¬
weder dahier oder bei dem Grvßh . ReginnntsEom -
mando in Konstanz zu stellen , widrigcns geg>n ibn
die gesetzlichen Strafen , in so weit möglich , vnfüst
würden , und das Weitere auf Betreten Vorbehalt,n
würde . Rastakt den i . Sept . >8 *3 .

Großherzogl . Oberamt .

(2) Osterburken sFahnbunq u . Signalement . 1
Der unten signalisirte Hutmachergeselle Adam Keßler
von Merchingen , welcher dermalen ebne Wandeibuch
hcrumstehi , hat sich durch heimliche Entweichung von
seinem Meister Georg Philipp Fischer zu Schw . in -
furt der Entwendung eines neuen Huts , eines Hals¬
tuchs und Hemds im W - rthe von h fl . sehr verdäch¬
tig gemacht . Sammtliehe Behörden wcrdiN ersucht ,
auf denselben zu fahnden , und ihn im B . tretunqs -
falle wohlverwahrt anher abzuliefern . Zugleich wird
Adam Keßler aufgefordert , sich über die von gebach-
kcm Hutmachermeister Georg Philipp Fischer an ihn
gemachte . Privalforderunq zu 34 fl . , so wie über die
des RoßwirthS Johann Niklaus Kemps zu Schwein -
surt Adamen« der dortigen Handwerkskasfe im Be¬
trag von rü fl . binnen 6 Wochen dahier vernehmen
zu lassen , ansonst mit Ausschluß aller Einreden beide
Fordtkungen für e, » geräumt angesehen und auf Be¬
treten gegen ihn der Zugriff wird verfügt werden ..

Osterburken den rr . August 18 *3 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Adam Keßler ist okngefähr 2 4 Jahre alt , klei¬

ner Statur , bat ein rotbes G . sicht und blonde Haare .
Seine Kleidung bestand als er zum letztenmal gese¬
hen wurde , in einem dunkelblaue » Ueb,rrocke , der¬
gleichen Hosen und einem runden Hute .

( r ) Neckarbkschoffsheim . sBekann 'ma -
chung . s Am 4. d . M . wurden w . i hiesige Bürger
«uf dem Wege nach Sinsheim von drei vermumm¬
ten Räubern durch Vorhalte » von Gewehren genö -
thigt

'
ihr Geld , welches sie bei sich hatten , auf den

Weg zu . legen und es d . n Räubern zu überlassen .
Die Räuber clbjl können nicht naher signal ' sicc wer¬
ten . Wir b . l e .'i diesen Vorfall mit dem Ersuchen
zur öffentlichen Kennmiß , daß allensallstge Jiizichken

geaen dieTbäter uns in Dienstfreundschaft mitgetheilt
werden . Neck ,irbilchoff .ch . ini d n 26 August 1823 .

Großh . Bezirksamt .

( 0 Engen . sDiebstahl.s Dem Johann ? eUte
d . j . zu Bitteldrunn ist vorgestern Vormittags iwsi'chen
7 lind S Uhr aus einer Kammer zur ebner Erde fol¬
gende Leinwand entwendet worden :

20 Ellen halbgebleichkes reist,nes Tuch fl . kr .
ü 28 kr . in 2 Stück . » . . . 9 20

i 4 Ellen kauderncs halbgebleichkes Tuch
A 22 kr . 2 Stücken . . ■ fl 8

Zusammen >> 28
Der Verdacht dieses Diebstahls rühr auf einer

fremden unbekannten Weib -cherson , welche an jenem
Morgen in Bikkelbrunn Allmvsen gesammelt haben
solle . Sammtliche Bcbördcn werden ersucht , .bcy
Habkasiwerdung des Thalers und der gestohlenen Sache
solche anh,r einzulieftrn

Engen den 29 . August 1823 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Stuttgart . fEbegerichtliche Vorladung ss
Nachdem bei dem Eheqerichtlichen Senate des K.
OberTribiinals die Ehefrau des vormaligen Sol¬
daten Jakob Hafner vom ehemaligen Fußjagcrreqi -
ment , Mnqdalene Häfner von Neustadt , Waiblin¬
ger Oberamrs , derzeit in Stuttgart als Dienstmagd
sich anshaltend , um Erkennung des Ehescheidungs -
Prozesses gegen ihren schon im Feldzuge > 800 aus
dein Lager desertirten und seit dem Jahre i 809 ver¬
schollenen Ehemann wegen böslicher Verlassung gebe¬
ten hat , und ihrem Gesuche entsprochen , auch zur
Verhandlung dieser Ehesch . idunqsklae,dache auf Don¬
nerstag den 9 . Oktober 1823 Tagfabrt anberaumt
worden ist , so wird hiermit nicht nur gedachter Sol¬
dat Jakob Hafner , sondern es werde » auch feine
Verwandte und Freunde , welche ihn etwa im Recht
zu vertreten gesonnen sey» sollten , peremtoeisch vor¬
geladen , an gedachtem Tage , wobei ihnen 4 Wochen
für den ersten , , Wochen für den zweiten , und 4
Wochen für den dritten Termin anberauml werden ,
bei dem Ä . Eheqericht allbier Morgens 10 Uhr zu
erscheinen , die Klage der Ehefrau aneubören , dar¬
aus die Einwendungen in rechtlicher Ordnung vorzu -
teagen , und sich eherichtcrüchen Erkenntnisses , u ge¬
wärtigen , indem , Beklagter - rbcheine an gedachtem
Tage od,r nicht , in dieser Sache ergehen w >r0 , was
rechtens ist.

Stuttgart den » o . Julv ' 8rZ .
Der Ehegenchtliche Senat v . Köniql . Würtembergisch .

Ober - Tribunals .

( Hierdep eine Beilage » )
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